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Aus dem Vorstand

Vorstand

Rückrunde // Ausblick
Die Rückrunde zeigte positive wie auch 
weniger erfreuliche Ergebnisse. Die 
SG mit dem FC Zell bei den A- und 
vor allem bei den B-Junioren zeigten 
sehr tolle Partien und klassierten sich 
weit vorne. Die B-Junioren durften so-
gar den Aufstieg in die 2. Stärkeklas-
se feiern. Bravo. Auch die Ea-Junioren 
zeigten eine tolle Rückrunde und konn-
ten meistens als Sieger vom Platz. Die 
Jüngsten hatten an den Kifu-Turnieren 
ebenfalls oft die Nase vorn.
Weniger erfreulich verlief die Rückrun-
de für die Senioren, C-Junioren und 
Eb-Junioren. Sowohl die C-Junioren wie 
auch die Senioren mussten leider ab-
steigen und müssen nun in der nächs-
ten Saison wieder neu angreifen. Die 
neu formierte Eb-Mannschaft musste 
ziemliches Lehrgeld bezahlen und eini-
ge hohe Niederlagen wegstecken.
Die D-Junioren und die 2. Mannschaft 
erkämpften sich in der Rückrunde den 
einen oder anderen Sieg, und klassier-
ten sich so im gesicherten Mittelfeld.
Die 1. Mannschaft schien bis kurz vor 
Schluss noch voll im Soll. Obwohl zu 
Beginn das Team gegen Entlebuch und 
Nottwil nicht auf Touren kam, gelangen 
danach die erhofften Siege. Jedoch bei 
der Niederlage gegen den FC Schüpf-
heim zeigte sich das Team mit zu wenig 
Biss, um die Aufstiegsrunde wirklich zu 
schaffen. So konnten in diesem Jahr auf 
dem Aengelgehr keine Aufstiegsspiele 
bewundert werden. Zu guter Letzt durf-
te das 1.-Mannschafts-Team gegen 
Wolhusen nochmals so richtig viele 
Tore schiessen, was als Startschuss für 

die neue Saison ein gutes Gefühl be-
stimmt auch eine tolle Moral gibt.
Mehr Details und Eindrücke erfahrt ihr 
in den einzelnen Berichten der Trainer.
Allen Teams und ihren Trainern gebührt 
ein grosses Lob. Nicht so erfolgreich 
wie gewohnt – aber sehr fair, kame-
radschaftlich, diszipliniert und mit viel 
Engagement.

Für die kommende Vorrunde startet der 
FC Algro mit gleich vielen Teams in die 
Meisterschaft. Bei den Teams konnten 
sämtliche Trainerposten belegt werden 
und bis anfangs August starten alle 
Teams wieder in den Trainingsbetrieb. 
In der 1. Mannschaft durfte mit Cy-
rill Bossert ein ehemaliger Spieler 
begrüsst werden. Daneben wurden mit 
Dominik Schüpbach und Alain Schmidlin 
zwei weitere Spieler/Torhüter aufs Aen-
gelgehr geholt. Auch Reto Langenstein 
scheint wieder fit zu werden. Ebenfalls 
sind auch wieder einige «Eigenge-
wächse» in der Vorbereitung mit da-
bei und können so ihr Können zeigen, 
oder auch den Trainingsalltag in der  
1. Mannschaft kennen lernen. Ge-
spannt darf man sein, wer sich dann in 
die Mannschaft spielt. 
Der Vorstand wünscht allen Spielern 
und dem Staff eine gelungene Vor-
bereitung und dann viele erfolgreiche 
Spiele im Herbst.

Juniorenreise an das 
Super-League-Spiel des FC Luzerns
Am Pfingsmontag, 25. Mai fand die Ju-
niorenreise statt. Rund 40 Junioren und 
10 Erwachsene fuhren mit drei Bussen 
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Vorstand

am Mittag los. In der Swissporarena 
gab es dann mal die erste Verpflegung 
(Sandwich und Getränke). Gemeinsam 
trat die Schar in den Fussballtempel 
und amüsierte sich bei verschiedenen 
Attraktionen. Bald ging es darum, die 
Plätze einzunehmen. Das Stadion füllte 
sich stetig und der FC Luzern melde-
te auch schon bald ein ausverkauftes 
Haus. Die Stimmung war da, doch das 
Spiel verlief nicht ganz nach Wunsch 
der Heimmannschaft. Der FC Zürich 
war an diesem Tag stark und gewann 
verdient. Bei der Rückkehr zum Bus 
mussten nun die Verantwortlichen alle 
Schäfchen verlustfrei durch die Menge 
lotsen. Dies gelang mit einiger An-
strengung. Nach der gelungenen Heim-
fahrt mit ein bisschen Stau kehrte die 
Truppe froh und mit vielen Eindrücken 
nach Hause zurück. 
René Häfliger organisierte diesen 
Anlass und Stefan Koller führte am 
Pfingstmontag die Truppe zur Allmend 
und zurück. Euch beiden gebührt ein 
grosses Dankeschön für diesen beson-
deren Tag.

KIDS-DAY
Am Mittwoch, 27. Mai 2015 fand der 
Kids-Day mit einer neuen Rekordbe-
teiligung von 150 Kindern statt. Stefan 
Wolf organisierte bereits zum fünften 
Mal mit dem FC Algro zusammen den 
Kids-Day einwandfrei. Dank Wetter-
glück genossen die Kinder sowie die 
mitgereisten Fans den Nachmittag in 
vollen Zügen. Zum Schluss erschien 
auch noch Marco Schneuwly auf dem 
Aengelgehr und gab den Kids ein An-
denken inform von Autogrammkarten 
oder persönlichen Widmungen mit auf 

den Weg.
Allen Helfern, der Clubhauswirtin und 
natürlich Stefan und Sara Wolf danken 
wir für den super Einsatz. 

Sponsorenlauf der Junioren
Am Samstag, 20. Juni liefen die Juni-
oren A bis F während 15 Minuten mit 
viel Einsatz ihre Runden. Mit dem Erlös 
brachten die Junioren und Juniorinnnen 
ihren Anteil für den neuen Trainingsan-
zug samt T-Shirt zum 50-Jahrjubiläum 
im nächsten Jahr. An diesem Nachmit-
tag fehlte es auch nicht an Unterstüt-
zung. Die zahlreich erschienenen Eltern, 
Grosseltern usw. feuerten die Läufer 
stets an. Allen Junioren und Juniorinnen 
sowie den Sponsoren danken wir für 
den grossartigen Einsatz.
Der Trainingsanzug passt und für künf-
tige Junioren und Juniorinnen besteht 
auch die Möglichkeit, den Trainings-
anzug samt T-Shirt zu kaufen. Weitere 
Details werden durch die Trainer in den 
Teams schriftlich verteilt.

Mehr Freiwillige beim FC Algro
Der Vorstand hat das Projekt «Freiwilli-
genarbeit im Verein» beim SFV besucht. 
An 4 Workshop-Abenden besuchten 
Stefan, Lars und Südi in Horw mit 6 
weiteren IFV-Vereinen den professio-
nell geführten Kurs. In Holland und in 
der Schweiz (rund 30 Vereine haben 
bereits teilgenommen) erfolgte mit 
einem gezielt durchgeführten 5-Schrit-
te-Plan ein Projekt, welches im Verein 
die Freiwilligenarbeit fördert und neue 
Freiwillige rekrutiert.
So führte der Vorstand dieses Pro-
jekt auch in unserem Verein durch und 
durfte dank der ganzen Befragung bei 
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mehr als 100 Personen viele positive 
Feedbacks entgegen nehmen. Nach 
der Auswertung der Befragungen hat 
der Vorstand nun diverse Personen 
konkret angefragt oder wird dank der 
aktualisierten Freiwilligenliste diverse 
Personen ansprechen. 
Nochmals allen Personen, die mitge-
macht haben und ihre Mithilfe angebo-
ten haben, ein Dankeschön. Und natür-
lich bedanken wir uns auch bei allen, 
welche im Moment keine Möglichkeit 
zur aktiven Mithilfe sehen.
Der Vorstand ist der Meinung, dass sich 
der grosse Aufwand gelohnt hat und in 
Zukunft leichter neue Freiwillige gewin-
nen kann.

Jubiläum 2016
Im nächsten Jahr steht das 50-jährige 
Jubiläum an. Das OK rund um OK-Prä-
sident Markus Affentranger und Co-
Präsident Rolf Müller hat sich bereits 
gefunden und zwei Sitzungen durchge-
führt. Der Vorstand hat bereits folgen-
de Programmpunkte herausgepickt:

- Freitag, 14. August 2015 DV IFV
- Frühling 2016 spezielle Juniorenreise
- Samstag, 25. Juni 2016 Jubiläums- 
 anlass mit Spiel eines Super-League  
 Teams 
- August 2016 50. GV FC Algro
- Samstag, 12. November 2016 Jubi- 
 läumsabend mit Verlosung und Nacht- 
 essen
- Dezember 2016 Hallenturnier

Im OK sind folgende Personen dabei:
OK-Präsident  Markus Affentranger
Co-Präsident/Medien  Rolf Müller
Festwirt  Roman Bättig
Finanzen   Lars Grogg
Bau   Fredy Bossert
Administration   Sandra Frank
Personal   Daniel Gut
Sponsoring   Rolf Meyer
Marketing  Marcel Graber
Rahmenveranstaltungen Patrick Bürli

In der Dezemberausgabe werden dann 
nähere Details zu den einzelnen Anläs-
sen erfolgen.

Dies zum Schluss
Der Aufwand im Vorstand hat sich in den 
letzten paar Monaten stark gesteigert. 
Neben den üblichen Aufgaben kam das 
Freiwilligenprojekt, das Jubiläum, der 
Sponsorenlauf und die DV IFV dazu. Vie-
le Stunden Freiwilligenarbeit bedeutete 
dies. Doch die leuchtenden Kinderau-
gen am 20. Juni nach der Abgabe des 
Trainingsanzugs und beim Fototermin 
geben dem Vorstand die Gewissheit, 
dass der Verein zukunftsorientiert funk-
tioniert und der Jugend eine wichtige 
Freizeitbeschäftigung bietet, die bei 
den Beteiligten Freude und Zufrieden-
heit zeigt. Der Vorstand dankt allen 
fleissigen Helfern und Helferinnen für 
den unermüdlichen Einsatz. Viel Freu-
de, Spass, faire Spiele und dazu eine 
Bratwurst und ein ...! 

Bericht vom Freitag, 10. Juli 2015
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Rückrundenberichte
1. Mannschaft
Die Vorrunde verlief ja eher durchzogen. 
Auf ein sehr gutes Spiel folgte wiede-
rum eine eher magere Darbietung. Die 
Konstanz fehlte. Spielerisch war es oft 
nicht das Gelbe vom Ei…, und trotz-
dem – man lag im Winter nur gerade 
zwei Punkte hinter dem Strich. Sprich 
dem zweiten Platz, welcher bekanntlich 
für die Teilnahme der Aufstiegsspiele 
reserviert ist. So stiegen wir Anfang 
Februar optimistisch in die 7-wöchige 
Vorbereitungsphase. Etliche Laufein-
heiten auf der Strasse rund um Gross-
dietwil und Altbüron, Krafttrainings und 
sogar zwei Trainingseinheiten auf dem 
Schötzer Kunstrasen standen auf dem 
Programm. Natürlich wurde auch eifrig 
getestet. Gegen Sempach, Hochdorf, 
Oftringen, Meggen und Emmen absol-
vierte man Vorbereitungsspiele. Alle-
samt bei meist doch sehr winterlichen 
Temperaturen. Dies änderte sich An-
fang März. Das 5-tägige Trainingslager 
in Cala Millor/Mallorca stand an. Die 
Tage auf der spanischen Sonneninsel 
waren in allen Belangen perfekt. Das 
Kick off berichtete in der März/April-
Ausgabe darüber. 
Zum Rückrundenstart gastierte man 
beim Tabellenzweiten Entlebuch. Auf 
dem ultrakleinen Kunstrasen fanden 
wir uns nicht wirklich gut zurecht und 
die 1:2-Niederlage schmerzte. Denn 
wir hatten unsere Chancen und hätten 
mindestens einen Punkt mit nach Hause 
nehmen müssen. Beim 4:2-Sieg gegen 
die Schötzer Reserven konnten wir uns 
rehabilitieren und den ersten Dreier der 
Rückrunde einfahren. So ging man ge-

stärkt zum klaren Tabellenleader – und 
späteren Aufsteiger – nach Nottwil. 0:6 
verloren wir gegen die Seesterne – 
Kommentar überflüssig.
Nachdem man zuhause gegen den 
HSV auch nicht über ein mageres 1:1 
Remis hinauskam, gerieten wir unter 
Zugzwang. Denn so allmählich wurden 
wir in der Tabelle nach hinten gereicht. 
Gegen die beiden späteren Absteiger 
Wauwil und Reiden mussten nun unbe-
dingt sechs Punkte her. Mit 2:0 respek-
tive 3:1 konnten wir diese Spiele für 
uns entscheiden. Als wir eine Woche 
später den FC Dagmersellen im Verfol-
gerduell mit einer tollen Darbietung 4:2 
bodigten, war dieser ominöse zwei-
te Platz plötzlich wieder in Griffweite. 
Doch das folgende 0:1 in Schüpfheim 
raubte uns die letzten Hoffnungen. 
Denn auch gegen den zweiten spä-
teren Aufsteiger Triengen waren wir 
chancenlos (1:5). So standen wir zwei 
Runden vor Schluss auf dem für uns 
ungenügenden siebten Rang. Doch 
mit sechs Punkten gegen Gunzwil II 
und Wolhusen war noch ein Sprung in 
höhere Gefilde der Rangliste möglich. 
Erst schlugen wir Gunzwil problemlos 
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mit 5:2. Und dann kam Wolhusen zur 
Dernière auf den Aengelgehr. Gegen 
einen inferioren Gegner verabschiede-
ten wir uns mit einer guten Leistung und 
einem 10:0 Sieg in die Sommerpause. 

Dies ergab in der Schlussabrechnung 
den fünften Platz. Das vor dieser Sai-
son erklärte Ziel, ein Platz unter den 
ersten Vier, wurde also knapp verfehlt. 

2. Mannschaft
Es ist jetzt ziemlich genau ein Jahr ver-
gangen: Mein Amtsantritt als Trainer 
der 2. Mannschaft. Mein Ziel war es, 
in diesem Jahr wieder ein Team zu for-
men und wieder etwas Ansehen für’s 
Zwöi zu gewinnen. Das mit dem Team-
gedanken ist auf einem guten Weg. 
Wir sind nicht mehr nur 6-7 Spieler in 
den Trainings, sondern trainieren mehr-
heitlich mit 12-17 Spielern. Von diesem 
Punkt her haben wir unser Ziel sicher-
lich erreicht. Was das Sportliche betrifft 
haben wir noch enorm Luft nach oben. 
In vielen Spielen fehlte die gewisse 
Routine. Zum Teil fehlte auch einfach 
nur der Wille, einen Sieg zu erreichen. 
Aber die Ansätze waren praktisch in 
jedem Spiel zu sehen. Aus dieser Rück-
runde darf ich als Trainer zusammen mit 
meiner Mannschaft sehr viele positive 

Ja, es wäre auch in dieser Spielzeit 
deutlich mehr drin gelegen. Doch viel-
leicht hat sich das Team die größeren 
Erfolge ja für die kommende Jubiläums-
Saison 15/16 aufgespart? 
Zum Schluss möchte ich mich bei mei-
nem Staff Angi, Dani und Ruedi bedan-
ken. Sie alle leisten beste Arbeit und 
verdienen ein grosses Dankeschön. 
Auch unserem Sportchef Suva möchte 
ich danken für seinen grossen Einsatz 
durch das ganze Jahr. Abschliessend 
möchte ich mich bei meiner Mannschaft 
bedanken, sowie allen Leuten, die uns 
auf irgendeine Weise unterstützt ha-
ben. Nun wünsche ich allen eine schö-
ne Sommerzeit und ich freue mich be-
reits jetzt auf die neue bevorstehende 
Saison. 

Tomi

Erfahrungen mitnehmen. Ich nehme es 
jetzt vorneweg. In der Tabelle konnten 
wir uns leider nicht mehr verbessern. 
Ein Spiel liegt mir aber wirklich am Her-
zen. Der Match in Willisau gegen Wil-
lisau. Es war die 68. Minute gespielt, 

als wir die Führung von Willisau mitan-
sehen mussten. Danach rannten wir bis 
in die 90. Minute vergebens an. In der 
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93. Minute konnten wir nach einer Ecke 
den Ausgleich verbuchen. Was darauf 
folgte war eine Sensation: In der 94. 
Minute – nach einem wunderschönen 
Freistoss in den 16er – war es Mike, 

der uns mit dem Schlusspfiff zum Sieg 
geschossen hat. Dieses Spiel zeig-
te mir auf, wie viel Freude uns dieser 
Sport bereiten kann. Was wir leider 
noch nicht geschafft haben, ist etwas 

mehr Beachtung zu erhalten. Es ist sehr 
schade, wenn an unseren Heimspielen 
mehr Auswärts-Fans sind, als Fans von 
unserem Verein. Ich weiß selber, dass 
wir nicht so einen «Grümpel» spielen 
dürfen und dann noch die Erwartung 
haben, dass mehr Leute kommen. 
Aber wir geben uns sicher weiterhin 
sehr Mühe. Ansehen darf man uns jetzt 
ja wieder, nach dem uns die Raiffei-
senbank ein super schönes, neues 
Dress gesponsert hat. Herzlichen Dank 
nochmals dafür. 
Danken möchte ich auch allen meinen 
Spielern für die gute Zusammenarbeit. 
Es ist für mich auch nicht immer leicht, 
alles unter einen Hut zu bringen. Aber 
unser Team lebt und dies gibt Kraft. Ich 
freue mich jetzt schon auf die neue Sai-
son.

See you, euer Häfe 

Senioren 
Nach der schwachen Vorrunde war klar, 
dass wir in der Rückrunde auf jeden 
Punkt angewiesen sind, um nicht abzu-
steigen. Aber die vier Trainingsspiele 
gegen s`Zwöi, Kölliken, Gränichen und 
Reiden verhiessen nichts Gutes. Sie 
gingen alle verloren. Da musste etwas 
passieren! Dank der Organisation un-
seres Präsidenten Südi gingen wir mit 
fast der ganzen Mannschaft ins Trai-
ningsweekend nach Brig. Nach einem 
hartumkäpften Match ging es dann 
in die wohlverdiente Wellnessoase. 
Nach einem tollen Nachtessen gingen 
wir eine Runde Bowlen. Danach gings 
in den Ausgang (Hansrüedi lässt grüs-
sen!!!). Das war eine tolle Sache und 
hat uns noch mehr zu einer Einheit zu-
sammen geschweisst. Wir möchten uns 

nochmals herzlich bei Südi für die tolle 
Organisation bedanken.  
Am Freitag 27. März ging es los mit der 
Meisterschaft. Wir spielten Zuhause 
gegen Südstern und verloren die Partie 
1:0 gegen einen anderen Abstiegskan-
didaten. Das war ein klassischer Fehl-
start. Die drei nächsten Partien ende-
ten allesamt Unendschieden, obwohl 
wir mit etwas mehr Wettkampfglück 
1, 2 Partien hätten gewinnen müssen. 
So kommt man halt punktemässig auch 
nicht vom Fleck. Beim nächsten Spiel in 
Sempach hatten wir keine Chance und 
verloren mit 4:1. Von den letzten vier 
Spielen konnten wir dann noch drei ge-
winnen gegen Rothenburg, Sarnen und 
Dagmersellen. Gegen den neuen Auf-
steiger Stans gab es noch eine Nieder-
lage. Durch das Aufbäumen gegen den 
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Abstieg konnten wir noch einmal hof-
fen. Aber es nützte alles nichts mehr. 
Es lief in der letzten Runde alles gegen 
uns. Wir sind mit 19 Punkten als Zweit-
letzter abgestiegen.
Wir möchten uns trotz des Abstiegs 
bei allen Spielern der Senioren für den 
tollen Einsatz in der Rückrunde recht 
herzlich bedanken. Wir hoffen, dass 
wir alle in der nächsten Saison wieder 
begrüssen dürfen.
Ein grosser Dank gehört auch unserem 
Trainer Luki, der immer super Trainings 

durchführt und alle Freund- und Meis-
terschaftsspiele super vorbereitet.
Bedanken möchten wir uns auch bei 
den Trainerkollegen der 1. Manschaft 
für die gute Zusammenarbeit und de-
ren Spieler und Trainer für das Aushel-
fen bei personalkritischen Situationen. 
Auch Sasa danken wir natürlich noch 
recht herzlich für das Aushelfen, wenn 
Not am Mann ist.

Lukas Wolf 
Roman Bättig

A-Junioren 
Nachdem wir in der Vorrunde den Ab-
stieg aus der 2. Stärkeklasse abwen-
den konnten, war uns klar, dass wir 
auch in der Rückrunde kämpfen müs-
sen. Kurz vor Rückrundenstart wurde 
bekannt, dass sich der FC Hitzkirch 
zurückgezogen hat und somit zwangs-
absteigen würde. Trotzdem wollten wir 
natürlich nicht wieder im Tabellenkeller 
landen. Noch immer hatten wir keinen 
festen Trainer und auch die Mannschaft 
aus den Junioren des FC Zell und des FC 
Algro war noch nicht eingespielt. Das 
erste Meisterschaftsspiel bestritten wir 
dementsprechend nervös, trotz massi-
vem Chancenplus kamen wir nicht über 

ein Unentschieden hinaus. Der zwei-
te Gegner hiess Grosswangen. Eine 
Mannschaft, die wir bereits aus dem 
Abstiegskrimi von der Vorrunde bes-
tens kannten, und die wir auch ohne 
grössere Probleme vom Platz fegten. 
Mit dem FC Meggen stand die nächste 
schwierige Aufgabe jedoch schon vor 
der Tür. In einem hitzigen Spiel ent-
schied für einmal die Fairness dieses 
Spiel. Eine rote Karte gegen Meggen 
in der Anfangsviertelstunde und eine 
weitere gelbe Karte waren für den Club 
aus der Steueroase eine zu grosse Hy-
pothek. Abgeklärt nutzten wir die dop-
pelte Überzahl zu einem schlussendlich 
klaren 4:0 Sieg. Mit sieben Punkten 
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aus drei Spielen liebäugelten wir nun 
plötzlich mit der Tabellenführung. Doch 
um den Anschluss an die Spitze zu wah-
ren mussten weiterhin konstant Punkte 
her. Mit neu erworbenem Selbstbe-
wusstsein ging es auswärts zum FC 
Wauwil-Egolzwil. Unsere SG übernahm 
schnell das Spieldiktat und erarbeitete 
sich bereits nach gut 50 Minuten eine 
vorentscheidende 3:0 Führung. Wau-
wil-Egolzwil konnte darauf nicht mehr 
wirklich reagieren, so stand es nach 
90 Minuten 5:2 zugunsten der SG Al-
gro/Zell. Mit diesem Arbeitssieg hatten 
wir nun endgültigen unseren Anspruch 
auf eine Position an der Tabellenspitze 
geltend gemacht. Doch unser nächster 
Gegner, das Team Amt Entlebuch, hat-
te als Ziel den Gruppensieg formuliert 
und hatte somit etwas gegen unseren 
Angriff auf die Tabellenführung. Das 
hochinteressante Spiel fand an einem 
Mittwoch statt, was uns nicht gerade 
in die Karten spielte, da einige wichti-
ge Leistungsträger am Vorabend ihren 
letzten Schultag an der Kanti feierten 
und somit teils nicht vollkommen auf ih-
rer fussballerischen Höhe waren, bzw. 
während dem Spiel ihren Schlaf nach-
holten. Auch deshalb ging dieses Spiel 

trotz einer kämpferischen Leistung lei-
der mit 4:2 verloren. Trotz diesem Rück-
schlag war die Stimmung in der Mann-
schaft jedoch sehr positiv.  Das Team 
hatte sich gefunden und wurde lang-
sam sowohl auf, als auch neben dem 
Platz eine Einheit. Doch mit dem Team 
Wiggertal I wartete bereits der nächste 
grosse Brocken. Im Vorfeld der Saison 
wurde von einem Duell zwischen dem 
Team Wiggertal und dem Team Amt 
Entlebuch um den Aufstiegsplatz aus-
gegangen. Dass nun plötzlich auch un-
sere frisch gegründete SG ganz vorne 
mitmischte, glich schon beinahe einer 
kleinen Sensation. Das Team Wigger-
tal I war uns dann jedoch überlegen, so 
dass dieses Spiel verloren ging. Durch 
die ausserordentlich ausgeglichene 
Situation an der Tabellenspitze und ei-
nem weiteren Erfolg  gegen den FC Hü-
nenberg waren wir allerdings weiterhin 
in der Nähe der Tabellenführung. Da 
wir zudem nur gerade drei Strafpunk-
te auf unserem Konto hatten, lag mit 
einem Sieg im letzten Spiel gegen die 
Junioren aus Emmen der 2. Platz immer 
noch im Bereich des Möglichen. Hätten 
wir im Spiel gegen die unterlegene 
SG aus Triengen/Knutwil mehr als nur 
einen Punkt mitgenommen, wäre mit 
einem Sieg im letzten Spiel sogar der 
Aufstieg in die 1. Stärkeklasse Tatsa-
che gewesen. Aufgrund des Remis im 
ersten Spiel ging es aber im letzten 
Spiel der Saison «nur» noch um die 
Plätze hinter dem Aufstiegsrang. Das 
merkte man unserem Spiel leider auch 
stark an. Sämtliche Faktoren wie Un-
konzentriertheit, mangelnde Chancen-
auswertung, Schiedsrichterpech, etc. 
spielten zusammen, so dass das letzte 
Spiel mit 4:3 verloren ging. Trotzdem ist 
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die Saisonbilanz positiv, die SG funk-
tioniert und dank erfolgreicher Trainer-
suche für die nächste Saison darf man 
durchaus gespannt sein, wozu diese 
SG noch fähig ist. 

Ein Dankeschön geht ausserdem natür-
lich an sämtliche Trainer und Junioren, 
die mitgeholfen haben!

Euer gutaussehender 
A-Junioren Captain Luki    ;)

B-Junioren
Wir starteten die Rückrunde mit zwei 
Testspielen. Das Erste gegen den FC 
Willisau ging knapp in den letzten Se-
kunden mit 2:1 verloren, jedoch ge-
wannen wir das Zweite mit 6:0 gegen 
den FC Schötz. Leider waren die Trai-
nings schon von Beginn an nicht immer 
sehr gut besucht, was sich bis ans Ende 
der Saison nicht änderte.
Die einzige Niederlage der ganzen 
Saison fuhren wir gleich im ersten 
Saisonspiel gegen Hitzkirch (3:6) ein. 
Trotzdem frohen Mutes fuhren wir das 
nächste Wochenende nach Stans. Die-
se Partie konnten wir dann mit 6:3 für 
uns entscheiden. Weiter ging es mit 
drei Siegen gegen Knutwil (3:1), Nott-
wil (4:2) und Schötz (7:1). Darauf folg-
te das Spiel gegen den FC Willisau. 
Leider ging dies mit viel Pech (und nicht 
ganz fairen Schirientscheiden) mit 5:5 
zu Ende. Die Enttäuschung war gross, 
da wir zu Beginn mit 1:0 führten. Das 
kommende Wochenende war dann 
der Start für unsere beiden englischen 
Wochen. Mit dem 9:1 gegen das Team 
Amt Entlebuch konnten wir uns wieder 
auf unsere Erfolgsspur begeben. Wei-
ter ging es dann mit dem knappen 3:2 
gegen Grosswangen und dem 3:1 ge-
gen Sursee. Dann war es auch schon 
Zeit für den letzten Match gegen den 
FC Südstern. Diesen konnten wir mit 
4:2 für uns entscheiden. Schlussendlich 
schlossen wir die Saison auf dem tollen 

2. Tabellenplatz ab. Da wir das beste 
zweitklassierte Team der 3. Stärkeklas-
se waren, durften wir einige Tage spä-
ter von unserem Glück erfahren, dass 
wir den Aufstieg in die 2. Stärkeklasse 
doch noch geschafft hatten.
Ein herzliches Dankeschön geht an un-
sere drei Trainer Stefan, Patrick und 
Petrick für ihren Einsatz und ihre Ge-
duld, den Eltern und den Fans für ihre 
Unterstützung und natürlich der ganzen 
Mannschaft für die gute Zusammenar-
beit.

Väni
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C-Junioren 
Nach einer schon turbulenten Vorrun-
de, in welcher der Abstieg nur knapp 
verhindert werden konnte, starteten 
wir mit grossem Elan und Ehrgeiz in 
die Rückrunde. Ziel war es sicher die 
Tabelle schlussendlich etwas versöhn-
licher aussehen zu lassen wie noch in 
der Vorrunde. Dies war sicherlich eine 
grosse Aufgabe für das ganze C- Junio-
ren Team. Man merkte aber jedem Ein-
zelnen an, dass man dieses Ziel mit al-
ler Kraft und grossem Willen erreichen 
wollte. Leider spielten schlussendlich 
ganz andere wichtige Faktoren nicht 
mit, welche uns in der 2. Stärkeklasse 
halten hätten können. Das gute Glück 
im Abschluss, ein Pfiff des Schiedsrich-
ters zum richtigen Moment, nur einmal 
das Tor 10 cm breiter oder höher und 
schon hätte es vielleicht geklappt mit 
dem Verbleib in der 2. Stärkeklasse. 
Leider wollte das alles nicht sein und 
so beendeten wir die Rückrunde mit 
krassen 0 Punkten und dem letzten Ta-
bellenplatz.
Nichts desto trotz können wir Trainer 

stolz sein auf eine tolle C-Junioren 
Mannschaft die wir betreuen durften. 
Die Trainings waren immer  super be-
sucht und an den Spielen konnten wir 
meist mit 16 Spielern auf der Karte 
antreten. Jeder einzelne Spieler hat 
sich dank grossem Engagement  in der 
ganzen Rückrunde verbessert und wei-
terentwickelt, was nicht selbstverständ-
lich ist bei solch bitteren Erlebnissen an 
den Spielen. Dafür möchten wir euch 
Dankeschön sagen!
Denn wer in der Niederlage solch ein 
Verhalten an den Tag legt, wie ihr es  
gezeigt habt, ist ein grosser Sportler, 
denn im Erfolg kann es Jeder! Auf eine 
neue sicherlich erfolgreichere Saison! 
;-)

Eure Trainer Lubi und Michi
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D-Junioren
Nach der Herbstrunde ging es gleich 
weiter mit dem Hallentraining. Wir trai-
nierten sogar bis zu zwei Mal in der 
Woche. Der Trainingsbesuch war sehr 
gross, immer hatten wir ca. 16 Spieler 
auf dem Spielfeld. Und als plötzlich 
noch der Frühling vor der Türe stand 
konnten wir sogar im Freien trainie-
ren. Unser Training machte sich schnell 
bezahlt: Wir gewannen alle vier von 
unserem Spiko Beni Unternährer or-
ganisierten Freundschaftsspiele. Dies 
bestärkte uns natürlich in unserem Ziel 
aufzusteigen. 
Gleich im ersten Spiel gegen den star-
ken FC Ruswil war aber nicht alles so, 
wie wir es uns vorgestellt haben. Als 
der FC Ruswil mit 3:0 in Führung ging, 
haben wir uns nochmal zusammenge-
rissen und ein Unentschieden mit Spiel-
stand 3:3 rausgeholt. Zweites Spiel, 
zweites Glück: Wie in den letzten drei 
Jahren mussten wir gegen den FC Ent-
lebuch auswärts spielen. In der ersten 
Halbzeit führten wir noch mit 2:0, was 
sich schnell änderte. Denn am Schluss 

hiess es leider wieder Unentschieden 
(2:2). Die Jungs, Sasa und ich wussten, 
dass etwas passieren musste. 
Das vorgezogene Spiel gegen den FC 
Rothenburg an einem Mittwochabend 
wurde dann wieder mit Bravour ge-
meistert. Das Schlussresultat hiess 
11:1 für den FC Algro. Wir waren dort 
angelangt, wo wir sein wollten. Doch 
als das Auswärtssspiel gegen den FC 
Schötz vor der Tür stand, hatten wir 
keine Chance (0:8). Die Möglichkeit 
aufzusteigen bestand noch, und zu un-
seren Gunsten, als ein Heimspiel mit 
unserem Lieblingsgegner Zell bevor-
stand: Spielstand 7:2 für den FC Algro. 
Wir kamen unserem Ziel aufzusteigen 
immer näher. 
Auch gegen den FC Willisau gingen wir 
im Auswärtsspiel nach wenigen Minu-
ten mit 2:0 in Führung. Doch plötzlich 
nahm der Trainer der Gegner gleich 
vier Wechsel vor, und der Spielstand 
änderte sich sehr schnell in ein 4:2 für 
Willisau. Wir verloren mit 3:4 und er-
fuhren nach dem  Spiel, dass die vier 
ins Spiel geholte Fussballer zur ersten 
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Stärkeklasse gehören. Schade – die 
Chance aufzusteigen – war weg. Ein 
spannendes Spiel lieferten die Jungs 
gegen den Tabellenführer FC Eschen-
bach im Heimspiel. In der ersten Halb-
zeit stand es 4:0 für Eschenbach. Da 
etwa die Hälfte der Mannschaft Mäd-
chen waren, hatten unsere Jungs gros-
sen Respekt und auch grosse Schwie-
rigkeiten den Ball zu behalten ;- In der 
Pause mussten Sasa und ich sie des-
halb erinnern, dass gegen Mädchen 
genauso gespielt werden kann wie 
gegen Jungs ... Das schien Wirkung zu 
zeigen, denn das Spiel ging in der 2. 
Halbzeit intensiv weiter, und sie zeig-
ten nun keine Scheu mehr gegen die 
Girls. Wir schossen gleich drei Tore hin-
tereinander. Das Spiel verlor nicht an 
Spannung; das Schlussresultat hiess 
4:5. Gut gemacht Jungs!
Das letzte Spiel fand wieder einmal 
gegen ein Entlebucher Team statt. Wir 
spielten souverän, das Schlussresultat 
hiess 7:0 für den FC Algro. 
Einen Tag nach dem Sponsorenlauf in 
Altbüron stand unsere Grillparty vor 
der Türe. Der Start war um 10 Uhr mor-
gens vor der MZH in Altbüron. Als wir 
vollzählig waren, ging es mit dem FC 
Bus nach Langenthal zur Freizeitanlage 
von Lantal Textiles. Weil das Wetter 
mitspielte konnten wir uns dort im Pool 
erfrischen, grillieren und Spiele wie 
Tischfussball spielen. Später kamen 
die Junioreneltern dazu und genossen 
ein Bier zusammen. Ein grosser Dank 
gilt unserem Präsidenten Südi, welcher 
uns ein Eis vorbei gebracht hat, und 
Stefan für die Organisation der Brat-
würste und der Getränke, die wir er-
halten haben. 

Ein herzliches Dankeschön auch an alle 
Eltern, die einen tollen Job als mitfie-
bernde Zuschauer und pünktliche Taxi-
fahrer geleistet haben. 

Bugi und Sasa 
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Ea Junioren 
Da wir im Herbst erfreulicherweise sehr 
viele Junioren hatten, haben wir uns 
entschlossen im Frühling mit 2 Teams zu 
starten. Die Ea Junioren wurden dann 
von Roger Rölli und mir trainiert.
Bereits im November starteten wir mit 
den Hallentrainings. Bis zum Frühling 
besuchten wir vier Hallenturniere, die 
wir mehr oder weniger erfolgreich ab-
schliessen konnten. Ja, in Lotzwil holten 
sich die Jungs sogar den Turniersieg! 
Ein weiteres Highlight war sicher das 
Abendturnier in Reiden. Dort wurden 
wir als fairste Mannschaft des ganzen 
Turniers ausgezeichnet. Als Dank er-
hielten wir für die ganze Mannschaft 
einen Gutschein zum Besuch eines 
Meisterschaftsspiel nach Wahl des FC 
Luzerns! Kurz darauf folgten bereits die 
ersten Testspiele. Man durfte gespannt 
sein, wie sich das Team in der 2. Stär-
keklasse schlagen würde. Bereits in 
den Testspielen liess die Mannschaft 

zum Teil ihre Klasse aufblitzen. Guten 
Mutes freuten wir uns auf den ersten 
Ernstkampf. 
Im ersten Meisterschaftsspiel gastier-
te der FC Nottwil auf dem Aengelgehr. 
Dank einer super Leistung feierten die 
Jungs die ersten drei Punkte. Es war in 
allen Belangen ein verdienter Sieg. Da-
nach ging es nach Sempach. Auf der für 
uns ungewohnten Kunstrasenunterlage 
holten wir nach Anlaufschwierigkeiten 
den nächsten Dreier. Auch für Dagmer-
sellen gab es in Altbüron nichts zu ho-
len. Mit einer zweistelligen Niederlage 
schickten wir die Gäste nach Hause.  
Unglaublich - nach 3 Spielen und 9 
Punkten grüssten wir als Tabellenlea-
der! Nun mussten wir in Rothenburg 
antreten. Dort konnten wir leider unser 
Potential nicht optimal ausschöpfen. In 
einem dramatischen Spiel verloren wir 
knapp mit 3:4. Man durfte gespannt 
sein, wie sich das Team von diesem 
Rückschlag erholen würde. Die Antwort 
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war beeindruckend, wieder gab es ei-
nen undiskutablen Sieg zu verbuchen. 
Nun fieberten wir alle dem Derby ge-
gen Zell entgegen. Auch die Nachbarn 
aus Zell waren sehr stark einzuschät-
zen. In einem hartumkämpften und 
spielerisch sehr guten Match durften wir 
das Spielfeld als Sieger verlassen. Die 
Freude bei den Spielern, Trainern und 
den zahlreichen Fans war riesengross. 
Voller Elan traten wir zum Auswärtsspiel 
in Willisau an, doch es kam anders als 
wir erhofft haben. Die Willisauer füg-
ten uns die zweite Niederlage zu. Drei 
Tage später spielten wir in Kriens (ein 
vorgezogenes Spiel). An diesem Nach-
mittag war es sehr heiss, und auf dem 
Kunstrasen liefen uns die wirbligen Kri-
enser regelrecht um die Ohren. Es war 
eine bittere Lektion für uns. Man muss 
aber auch sagen, dass Kriens bis jetzt 
der mit Abstand beste Gegner war. 
Nach zwei Niederlagen in Serie hiess 
es für Roger und mich die Jungs für das 
letzte Spiel wieder aufzurichten, denn 
wir wollten das letzte Spiel unbedingt 
gewinnen! Und siehe da, mit einer ab-
soluten Topleistung liess man Sursee 
micht den Hauch einer Chance. 
Das Fazit dieser Frühjahrsrunde liess 
sich sehen. Mit sechs Siegen und drei 
Niederlagen konnten wir die Saison 

auf dem hervorragendem 2. Schluss-
rang beenden. Mit etwas mehr Glück 
wäre sogar der Gruppensieg in Reich-
weite gelegen. Die Jungs haben sich 
ein grosses Lob verdient. Zum Saison-
abschluss spielten wir an einem Tur-

nier in Schötz. Unsere Gruppengegner 
spielten alle in der 1. Stärkeklasse. 
Trotzdem konnten wir gut mithalten. 
Am Schluss verloren wir das Spiel um 
Rang drei gegen Dagmersellen. Die 
Müdigkeit war allen anzumerken, der 
Sponsorenlauf vom Vortag machte sich 
bemerkbar.
Zum Schluss möchten Roger und ich uns 
herzlich bei den Junioren für ihren Ein-
satz bedanken, es hat Spass gemacht 
mit euch zu arbeiten! Herzlichen Dank gilt 
auch den Eltern und Fans die uns zu jeder 
Zeit immer tatkräftig unterstützt haben.

Helene Iskandar und Roger Rölli

Eb-Junioren 
Seit Januar 2015 hat der FC ALGRO 
wieder zwei E-Junioren Mannschaften. 
So starteten die Eb-Junioren mit neuem 
Dress und neuem Team in die Rückrunde. 
Die Trainings wurden bei Wind und 
Wetter immer sehr gut besucht, so 
konnte gut auf die bevorstehende 
Meisterschaft trainiert werden. Das 

erste Freundschaftsspiel gegen Gross-
wangen zeigte jedoch auf, dass die 
meist grösseren und schnelleren Ge-
genspieler noch ein bisschen zu stark 
waren. Trotzdem wurde weiterhin hart 
trainiert um den weiteren Gegnern Pa-
roli zu bieten. Das erste Meisterschafts-
spiel, wieder gegen Grosswangen, 
wurde wiederum verloren. So folgten 
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schmerzhafte Niederlagen gegen Sur-
see und Escholzmatt. Auswärts gegen 
Schötz sollte nun endlich der erste Sieg 
her. In der ersten Hälfte wurden die Eb-
Junioren eiskalt erwischt und so gingen 
wir mit einem Rückstand in die Pause. 
Trotz einer starken Aufholjagd im zwei-
ten Durchgang vermochten wir den 
Rückstand nicht mehr aufzuholen. Ob-
wohl es mit den Resultaten während der 
Meisterschaft nicht geklappt hat, sind 
wir überzeugt, dass das Team fussbal-
lerisch wie auch im Geist einen Schritt 
in die richtige Richtung gemacht hat.
Wir freuen uns auf eine spannende 
Saison im Herbst und danken an die-
ser Stelle unseren treuen Fans, welche 
Spiel für Spiel dabei waren und uns un-
terstützt haben. 

Silvan und Pascal

F-Junioren
Standesgemäss dauert es bei den 
Kleinsten des Vereins immer etwas län-
ger nach der Pause, bis man endlich 
wieder Ernstkämpfe bestreiten darf. 
Diese Ernstkämpfe werden bei uns je-
weils an fünf Samstagen ausgetragen. 
Dabei handelt es sich um sogenannte 
Kinderfussball-Turniere der F-Junioren. 

Wie bereits erwähnt, begannen wir die 
Frühlingssaison erstmals nur mit Trai-
nings. Das erste Turnier fand schliesslich 
Ende April statt. Topmotiviert machten 
wir uns auf den Weg nach Buttisholz. 
Wie gewohnt spielten wir dieses Tur-
nier mit zwei Mannschaften. Die älteren 
und die jüngeren Junioren. Was viel-
leicht auch noch hinzuzufügen ist: Diese 
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beiden Mannschaften spielten natür-
lich in zwei verschiedenen Gruppen. An 
den Turnieren wird nämlich mehrheitlich 
darauf geachtet, dass die Jüngeren 
gegen die Jüngeren spielen können 
und die Älteren gegen die Älteren. So 
eine F-Junioren Mannschaft kann näm-
lich je nach dem aus Kindern bestehen, 
welche 5-9 Jährig sind. In diesem Alter 
macht es einen grossen Unterschied ob 
ein Kind nun 5 Jahre alt ist oder eben 
9 Jahre alt. Aus diesem Grund werden 
die Turniere jeweils in verschiedenen 
Gruppen ausgetragen. Nun starteten 
wir also unsere Frühlingssaison in But-
tisholz. Dabei konnten vor allem die äl-
teren Junioren überzeugen. Überhaupt 
kann man sagen, dass die älteren Juni-

oren auf einem sehr guten Niveau sind. 
Die etwas jüngeren Junioren hatten da 
doch eher etwas mehr Mühe. Dies ist 
jedoch völlig normal, sammelten doch 
diverse Kinder ihre ersten Erfahrungen 
im Fussball bei Wettkampfatmosphä-
re mit Schiedsrichter und einem geg-
nerischen Team. Hätte sich die Sonne 
an diesem Samstag noch etwas mehr 
gezeigt, hätte man sogar von idealem 
Fussballwetter sprechen können. Aber 
wie dies im Frühling oft der Fall ist, 
manchmal braucht es halt eben doch 
noch eine Jacke. Als nächstes stand 

unser Heimturnier in Altbüron an. Leider 
machte uns das Wetter mit heftigen 
Niederschlägen einen Strich durch die 
Rechnung. Deshalb musste das Turnier 
wetterbedingt verschoben werden. 
Eine Woche später gingen wir dann 
nach Zell. Gleich zu Beginn des Turniers 
wurde es etwas hektisch. Plötzlich wur-
de eine Algro Mannschaft für ein Spiel 
aufgerufen, welches gar nicht auf dem 
Spielplan stand. Etwas verwundert und 
mit Verspätung trat man das Spiel an. 
Anschliessend wurde uns mitgeteilt, 
dass im Vorfeld zuerst ein falscher 
Spielplan verschickt worden ist. Leider 
wurde uns jedoch kein neuer und somit 
kein aktueller Spielplan zugeschickt. 
Nachdem dies geklärt war, konnten wir 
dann aber jeweils wieder pünktlich zu 
unseren Spielen antreten. Sportlich ge-
sehen war das Turnier ein voller Erfolg. 
Beide Mannschaften konnten mehrheit-
lich Siege einfahren und das Turnier 
erfolgreich gestalten. Auch Spieler die 
das erste Mal dabei waren, zeigten 
gleich ihr Können.  Das nächste Turnier 
fand in Willisau statt. Auch dort traten 
wir wieder topmotiviert an. Bei gutem 
Wetter wurde wieder um jeden Ball 
gekämpft. Die älteren Junioren zeig-
ten wieder ihre super Form, wobei die 
jüngeren Junioren etwas mehr Mühe 
bekundeten. Meistens scheiterte man 
jedoch nicht am Gegner selber, son-
dern an dessen Pfosten. Unglaublich 
wie oft der Ball ans Gehäuse ging und 
nicht ins Tor. Offensichtlich musste man 
im Training noch den letzten Schliff in 
Sachen Torschuss üben. Wobei dann 
mehrheitlich einfach ein bisschen Pech 
dabei war. 
Danach wurde das Turnier in Altbüron 



35

Berichte

nachgeholt. Dort konnten wir auch eine 
Neuheit feiern. Wir traten erstmals mit 
drei Mannschaften an einem Turnier 
an. Dies gab es noch nie in den letz-
ten fünf Jahren und somit auch noch nie 
unter dem aktuellen Trainerduo. Bei-
nahe konnte sogar ein Team fast nur 
bestehend aus Melchnauern zusam-

mengestellt werden. Wiederum hatten 
die Jüngsten noch etwas Mühe. Die 
anderen beiden Teams zeigten aber 
hervorragende Leistungen und gewan-
nen fast alle Spiele. Beim Heimturnier 
ist man schliesslich immer noch etwas 
mehr motiviert. Zum Abschluss reisten 
wir nach Grosswangen. Der Platz in 

Grosswangen zeigte sich einmal mehr 
von seiner besten Seite, das Wetter 
jedoch nicht wirklich. Teilweise Regen 
und eher kalte Temperaturen erwarte-
ten uns an diesem Samstag. Trotzdem 
waren wir nochmals motiviert ein gutes 
Turnier zu spielen. Nicht immer konnten 
die guten Vorsätze umgesetzt werden. 
Aber schlussendlich hat es doch mehr-
heitlich Spass gemacht, was dann auch 
die Hauptsache ist.
Zum Schluss möchten wir uns bei allen 
Junioren für ihren Einsatz bedanken. 
Auch den Eltern gehört ein Dankeschön 
für das Geleistete. Sei dies indem sie 
die Kinder chauffieren, motivieren oder 
manchmal auch trösten, aber auch für 
ihre Unterstützung beim Dress wa-
schen. Merci! Zu guter Letzt möchten 
wir uns noch bei Helene Iskandar und 
Franz Meier bedanken. Die Beiden ha-
ben uns kurzfristig im Training vertreten, 
als wir selber mit der 2. Mannschaft an 
einen Match mussten. Vielen Dank!

Emanuel & Mike
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1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Nottwil 22 16 2 4 (46) 61 : 26 50 
2. FC Triengen 22 14 2 6 (45) 55 : 32 44 
3. FC Dagmersellen 22 12 5 5 (41) 46 : 35 41 
4. FC Entlebuch 22 13 1 8 (37) 50 : 31 40 
5. FC Altbüron-Grossdietwil 22 12 2 8 (35) 71 : 42 38 
6. FC Wolhusen 22 10 7 5 (36) 42 : 42 37 
7. FC Schötz II 22 11 3 8 (31) 48 : 41 36 
8. Hildisrieder SV 22 8 5 9 (51) 42 : 42 29 
9. FC Schüpfheim 22 7 0 15 (41) 31 : 50 21 
10. FC Gunzwil II 22 5 2 15 (46) 26 : 70 17 
11. SC Reiden 22 3 4 15 (56) 28 : 56 13 
12. FC Wauwil-Egolzwil 22 3 3 16 (57) 23 : 56 1

2. Mannschaft // 5. Liga
1. FC Sempach 18 10 6 2 (16) 46 : 20 36 
2. FC Zell 18 10 5 3 (23) 48 : 25 35 
3. FC Sursee 18 11 2 5 (32) 53 : 32 35 
4. FC Schötz 18 10 3 5 (29) 41 : 28 33 
5. SC Nebikon 18 7 5 6 (18) 38 : 27 26 
6. FC Wauwil-Egolzwil a 18 7 4 7 (26) 36 : 36 25 
7. SC Reiden 18 7 3 8 (32) 31 : 32 24 
8. FC Altbüron-Grossdietwil 18 5 1 12 (17) 32 : 67 16 
9. FC Willisau b 18 4 2 12 (21) 21 : 42 14 
10. FC Buttisholz 18 2 3 13 (27) 19 : 56 9

Senioren // Promotion
1. FC Stans 18 13 2 3 (13) 46 : 24 41 
2. FC Dagmersellen 18 10 4 4 (6) 46 : 31 34 
3. Luzerner SC 18 9 2 7 (29) 36 : 40 29 
4. FC Rothenburg 18 9 1 8 (11) 27 : 29 28 
5. FC Wauwil-Egolzwil 18 8 4 6 (13) 42 : 34 28 
6. FC Sempach 18 7 2 9 (13) 57 : 44 23 
7. SC Nebikon 18 6 3 9 (20) 38 : 54 21 
8. FC Sarnen 18 6 2 10 (15) 47 : 49 20 
9. FC Altbüron-Grossdietwil 18 5 4 9 (17) 39 : 50 19 
10. FC Südstern 18 4 2 12 (7) 29 : 52 14

Schlussranglisten FC Algro
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A-Junioren // 2. Stärkeklasse
1. Team Wiggertal I 8 6 0 2 (16) 22 : 13 18 
2. Team Amt Entlebuch 8 5 1 2 (10) 17 : 9 16 
3. FC Meggen 8 5 0 3 (13) 19 : 19 15 
4. FC Wauwil-Egolzwil 8 4 1 3 (3) 14 : 15 13 
5. SG Algro/Zell 8 4 1 3 (5) 27 : 22 13 
6. FC Hünenberg 8 4 0 4 (2) 21 : 17 12 
7. Emmen United b (UN20) 8 4 0 4 (3) 22 : 19 12 
8. SG Triengen/Knutwil 8 1 1 6 (10) 12 : 26 4 
9. FC Grosswangen 8 1 0 7 (8) 13 : 27 3 
10. FC Hitzkirch R 0 0 0 0 (0) 0 : 0 0

B-Junioren // 3. Stärkeklasse
1. FC Hitzkirch 10 9 0 1 (1) 57 : 21 27 
2. SG Algro/Zell 10 8 1 1 (3) 48 : 25 25 
3. FC Willisau 10 7 1 2 (1) 55 : 25 22 
4. FC Knutwil 10 6 0 4 (0) 30 : 23 18 
5. FC Sursee b 10 6 0 4 (4) 54 : 27 18 
6. FC Stans 10 5 1 4 (8) 44 : 37 16 
7. FC Nottwil 10 4 0 6 (2) 36 : 32 12 
8. FC Südstern 10 3 1 6 (7) 33 : 48 10 
9. FC Schötz b 10 2 1 7 (5) 18 : 52 7 
10. Team Amt Entlebuch II 10 1 1 8 (7) 20 : 65 4 
11. FC Grosswangen 10 1 0 9 (22) 17 : 57 3

C-Junioren // 2. Stärkeklasse
1. FC Rothenburg a 9 9 0 0 (1) 68 : 7 27 
2. FC Buttisholz-Grosswangen 9 8 0 1 (1) 38 : 16 24 
3. FC Triengen 9 5 0 4 (2) 28 : 22 15 
4. FC Knutwil a 9 5 0 4 (2) 21 : 29 15 
5. Hildisrieder SV 9 4 1 4 (5) 27 : 27 13 
6. Team Amt Entlebuch II 9 4 0 5 (1) 21 : 20 12 
7. Luzerner SC 9 3 1 5 (15) 23 : 35 10 
8. FC Luzern (Frauen) U16 9 2 3 4 (0) 23 : 31 9 
9. FC Zell 9 2 1 6 (1) 18 : 38 7 
10. FC Altbüron-Grossdietwil 9 0 0 9 (0) 11 : 53 0
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D-Junioren // 3. Stärkeklasse
1. FC Eschenbach b 8 7 1 0  52 : 21 22 
2. FC Ruswil b 8 6 1 1  39 : 17 19 
3. FC Schötz b 8 5 1 2  43 : 20 16 
4. FC Willisau c 8 4 2 2  32 : 32 14 
5. FC Altbüron-Grossdietwil 8 3 2 3  37 : 25 11 
6. FC Schüpfheim b 8 3 1 4  30 : 41 10 
7. FC Rothenburg d 8 2 0 6  16 : 40 6 
8. FC Zell b 8 1 1 6  22 : 40 4 
9. FC Entlebuch c 8 0 1 7  7 : 42 1

Ea-Junioren // 2. Stärkeklasse

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Nottwil b 13 : 4

FC Sempach f  - FC Altbüron-Grossdietwil 1 : 8 

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC  Dagmersellen b 14 : 4 

FC Rothenburg g  - FC Altbüron-Grossdietwil 4 : 3

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Sins c 7 : 1

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Zell a 5 : 4   

FC Willisau c   - FC Altbüron-Grossdietwil 6 : 4

FC Kriens f  - FC Altbüron-Grossdietwil 9 : 3

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Sursee f 9 : 3

Eb-Junioren // 3. Stärkeklasse

FC Grosswangen c  - FC Altbüron-Grossdietwil 5 : 1 

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Sursee b 0 : 7 

FC Escholzmatt-Marbach a  - FC Altbüron-Grossdietwil 22 : 0

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Wolhusen b 1 : 14 

FC Schötz b   - FC Altbüron-Grossdietwil 12 : 2

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Nebikon b 0 : 10

FC Ruswil b  - FC Altbüron-Grossdietwil 17 : 0

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Willisau d 1 : 19
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Neue Spieler 1. Mannschaft

1. Wer/Wie/Was hat dich zum FC Algro  
zurückgeführt?
Mein Vater, mein älterer Bruder und 
mein erster Juniorentrainer und Förde-
rer Edy Rölli. Ich bin mit fünf Jahren dem 
FC Algro beigetreten. 

2. In der Welt des Sports erlebt man  
ja viele Höhen und Tiefen. Was war  
dein sportliches Highlight, das du  
erleben durftest? 
Diverse Schweizer Cup-Partien gegen 
Super League Vereine mit dem FC 
Schötz und dem FC Wangen bei Olten. 
Natürlich auch die Aufstiege mit dem FC 
Luzern U21 und dem FC Willisau. 

1. Wer/Wie/Was hat dich zum FC Algro  
zurückgeführt?
Ehemalige FC Willisau Spieler (Cyrill 
Bossert, Reto Langenstein, Ferat Og-
jaj, Emrah Karaboga) sowie der Trai-

3. Was war bisher dein bitterster Mo- 
ment, den du im Sport erlebt hast? 
Mit dem FC Willisau verpasste Auf-
stiegsspiele: wegen Fairnesspunkten 
trotz einer Tordifferenz von plus 40 
Treffern gegenüber dem Aufstiegsteil-
nehmer. 

4. Auf welcher Position spielst du und  
wo liegen deine Stärken? 
Im defensiven Mittelfeld. Weiter meine 
Spielübersicht und meine Routine. 

5. Welches waren deine Fussballstati- 
onen bevor du zum FC Algro gekom- 
men bist? 
Der FC Algro, weiter der FC Langenthal, 
FC Schötz, FCL, FC Wangen bei Olten 
und der FC Willisau. 

6. Was sind deine Ziele für die neue 
Saison?  
Keine Verletzungen! Gesund bleiben, 
gute Kameradschaft und möglichst vie-
le Siege. 

ner und der Sportchef des FC Algros mit 
ihren ambitionierten sportlichen Zielen.  

2. In der Welt des Sports erlebt man ja 
viele Höhen und Tiefen. Was war dein 
sportliches Highlight, das du erleben 
durftest? 
- 2012 Aufstieg in die 2. Liga regional  
 mit dem FC Willisau 
- 2013 Aufstieg in die 2. Liga inter  
 mit dem FC Willisau 
- 2015 Aufstieg in die 2. Liga inter  
 mit dem FC Willisau 

Cyrill 
Bossert

Alain 
Schmidlin
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3. Was war bisher dein bitterster Mo- 
ment, den du im Sport erlebt hast? 
- 2010 Abstieg in die 3. Liga 
 mit dem FC Willisau 
- 2011 IFV-Cup Finale Niederlage 
- 2014 Abstieg in die 2. Liga 
 mit dem FC Willisau 

4. Auf welcher Position spielst du und  
wo liegen deine Stärken? 
Innenverteidiger, Aussenläufer 

5. Welches waren deine Fussballstati- 
onen bevor du zum FC Algro gekom- 
men bist? 
- FC Grosswangen
- FC Willisau

6. Was sind deine Ziele für die neue 
Saison?
Aufstieg 2. Liga regional.

1. Wer/Wie/Was hat dich zum FC Algro  
zurückgeführt?
Der Sportchef des SC Nebikon hat mich 
auf den FC Algro aufmerksam gemacht. 
Zudem war die Zeit reif für eine neue 
Herausforderung.

2. In der Welt des Sports erlebt man  
ja viele Höhen und Tiefen. Was war  
dein sportliches Highlight, das du  
erleben durftest? 
In der Juniorenzeit konnten wir mit der 
Wiggertaler Selection viele Erfolge fei-
ern. Zudem waren die Trainingslager 
mit der ersten Mannschaft immer ein 
besonderes Highlight.

3. Was war bisher dein bitterster Mo- 
ment, den du im Sport erlebt hast? 
Von schweren Verletzungen bin ich bis-
her zum Glück verschont geblieben.
Drei Jahre in Folge den Aufstieg mit 
dem SC Nebikon zu verpassen war je-
weils sehr enttäuschend. 

4. Auf welcher Position spielst du und  
wo liegen deine Stärken? 
Ich bin Torwart. Meine Stärken liegen in 
meinem Spiel auf der Linie und meinen 
Reflexen.

5. Welches waren deine Fussballstati- 
onen bevor du zum FC Algro gekom- 
men bist? 
FC Dagmersellen (Junioren) und 
SC Nebikon

6. Was sind deine Ziele für die neue 
Saison?
Ich möchte die Aufstiegsspiele errei-
chen.

Dominik 
Schüpbach
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Geburtstage

Geburten

- Hugo Meyer, Ehrenmitglied des FC  
 Algros, feierte am 28. März seinen  
 60. Geburtstag.
- Guido Bossert, Mitglied des FC  
 Algros, feierte am 20. Mai seinen  
 60. Geburtstag. 
- Alois Bättig, Freimitglied des FC  
 Algros, feierte am 25. Mai seinen  
 80. Geburtstag. 

Den Jubilaren wünschen wir nachträg-
lich nochmals alles Gute und viel Glück.

- Matteo Elia 
 Es freuen sich Esther und Benno Koller mit Immanuel. 

- Hallo Welt, hier ist Leo!
 Dankbar und glücklich sind Martina und Köbu. 

- James Eddy 
 Die glückliche Familie Raja und Roger Rölli mit Eliess. 

- Noe
 Nadja und Matthias freuen sich über die Geburt ihres Babys!

Geburtstag 
Joly Wolf 
Am 15. August 2015 durftest du deinen 40. Geburts-
tag feiern, wozu wir dir herzlich gratulieren. 

Wir wünschen dir weiterhin alles Gute! Bleib’ so wie 
du bist – so haben wir dich alle gern!

Deine Gspändlis vom Vorstand
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Hochzeit

Herzliche Gratulation 
auch an Mättu und 
Nadja.

Die gemeinsame Reise geht weiter... 

Wir gratulieren Gisi und Suva 
herzlich zu ihrer Hochzeit im Mai.
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Delegiertenversammlung IFV
Im August hat der FC Algro die 97. 
Delegiertenversammlung des Inner-
schweizerischen Fussballverbandes 
organisiert. 
IFV Präsident Urs Dickerhof zeigte sich 
nach der DV in Altbüron zufrieden: «Al-
les ist nach Plan verlaufen, ja, ich bin 
zufrieden. Der FC Algro hat das sehr gut 
gemacht.» 

Als Vertreter der Gemeinde überbrach-
te der Altbüroner Gemeindepräsident 
Valentin Kreienbühl eine Grussbot-
schaft. Begrüsst wurde auch ein neuer 
Verein in der IFV Familie: der FC Inter 
Africa aus Luzern. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Ca-
teringdienst der lups, St. Urban. Allen 
Helfern (OK, Einrichten, Service, Presse 
etc.) ein herzliches Dankeschön!
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Roger Rölli – Damals und jetzt

Wie sieht deine fussballerische Karrie-
re aus? Bei welchen Vereinen hast du 
gespielt?
E-Jun. und 1 Jahr D-Jun.:  
FC Algro
D-Jun. bis A-Jun.:
FC Langenthal
1986/1988: 
FC XAMÂX 
(Inter A, Nachwuchs + Kader 1. Mannschaft)
1988/1990:
Young Boys Bern
1990/1992:
FC Martigny- Sports (1. Liga)
1992/1993:
FC Chiasso (NLA)
1993/1995:
SC Kriens 
(NLA + NLB)
1995/2001: 
FC Schötz  (2. Liga + 1. Liga)
2001:
FC Willisau
(2. Liga, 6 Monate Spielertrainer)

Welches waren deine Highlights? 
Das sind zum Beispiel:
- die 6 U-18 und die 4 U-21 Länder- 
 spiele
- Mein erstes Spiel bei den «Gros- 
 sen» bei Xamax. Lustigerweise muss- 
 te (durfte) ich beim Abschieds-Spiel  
 von Don Givens vor 13 000 Zuschau- 
 ern 20 Minuten beim Gegner spie- 
 len, die Europa-Auswahl hatte zu  
 wenig Spieler.
- In Martigny zweimal die Aufstiegs-- 
 Spiele zur NLB (leider nicht geklappt)
- In Schötz der Aufstieg in die 1. Liga,  
 die Cup-Spiele gegen Schaffhau- 
 sen und St.Gallen (1/8 und 1/4 Final)
- Der Sieg mit dem kleinen SC Kriens  
 gegen den grossen FC Luzern  
 1993/94 
...
Aber ich bin vor allem auch froh, dass 
ich dank dem Fussball andere Men-
talitäten und Sprachen kennenlernen 
durfte.

Gab es auch Enttäuschungen?
Eigentlich nur die vielen Verletzungen, 
die mich halt immer wieder zurückge-
worfen haben und weswegen ich seit 
15 Jahren nicht mehr Fussball spielen 
kann.
Die beiden Abstiege mit Kriens und 
Chiasso aus der NLA waren damals 
nicht wirklich eine Überraschung, daher 
auch keine Enttäuschung.

Stehst du noch in Kontakt mit anderen 
ehemaligen Fussballern?
Vor allem mit Hanspeter Felber von 
Schötz, Renato Brugnoli (seit Kriens-
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Zeiten) und mit ein paar Spielern von 
Martigny, wo ich die schönsten 2 Jahre 
verbracht habe, bin ich immer noch in 
Kontakt.

Was machst du heute beruflich und 
was treibst du so in der Freizeit?
Ich arbeite zu 70% im Büro bei der 
Firma Kronospan AG in Menznau und 
zudem mit meinem Vater in der Schwei-
nemästerei in Grossdietwil.
In der Freizeit bin ich vor allem Familien-
vater (inzwischen mit 2 Jungs), verfolge 
im Sport den FC Schötz und FC Algro, 
im Fernsehen Fussball und Tennis. Ab 
und zu gehe ich ins Fitness. Im Winter 
fahre ich Ski. Und gerne zwischendurch 
mit Kollegen so richtig in den Ausgang.

Du gibst dem FC Algro mit deiner Tä-
tigkeit als Juniorentrainer auch wieder 
etwas retour. Was sind deine Beweg-
gründe oder Motivationen dich freiwil-
lig zu engagieren?
Bis Ende Dezember 2014 konnte ich gar 
nicht Trainer machen, da ich zu 100% 
Schicht arbeitete, nachher hat man mich 
angefragt. Da ich nach Möglichkeit so-
wieso alle Trainings und Spiele meines 
Sohnes bei den E-Junioren verfolgte, 

habe ich natürlich sofort zugesagt.
An dieser Stelle einen grossen Dank 
an meine Trainerkollegin Helene Häfli-
ger, die den grossen Teil unserer Arbeit 
macht, und das super gut! Und es macht 
natürlich extrem Spass, wenn man 
sieht, wie die Kids Freude am Fussball 
haben und Fortschritte machen.

Welches sind die Unterschiede des 
Profifussballs zu deiner Zeit und aktuell 
im Jahr 2015?
Wegen meinen Verletzungen habe ich 
ja nicht wirklich viele Jahre im Profi-
Fussball erlebt, aber heute ist einfach 
alles viel extremer geworden. Zum 
Beispiel die Medien, die Gehälter, die 
Ablöse-Summen, Fussball im Fernseher 
etc. ... Aber auch Tempo und Technik 
sind natürlich viel höher und besser als 
früher, zudem werden die Junioren viel 
mehr und besser ausgebildet bzw. ge-
fördert als früher.

Hast du eine Lieblingsmannschaft oder 
ein Team, auf das du ein spezielles 
Auge hast?
1. FC Barcelona
2. Borussia Dortmund
3. FC Liverpool

Vorschau Anlässe / Daten FC 
und Supportervereinigung 

    Supporter GV Samstag, 07. November 2015
    Hallenturnier Sa, 12. und So, 13. Dezember 2015 
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Sportchef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Altbüron 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuar vakant
Kassier, Marketing Grogg Lars Dagmersellen 079 732 35 27 lars_grogg@hotmail.com
Juniorenobmann Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Langenstein Thomas Sursee 079 253 20 48 thomas.langenstein@raiffeisen.ch
Assistent Giger Daniel Schötz 079 765 39 50 daniel.giger1980@gmx.ch
TH-Trainer  Beglinger  Ruedi Ohmstal 079 358 67 27 ruedi.beglinger@sabag.ch
2. Mannschaft Häfliger René Dagmersellen 079 326 62 16 renehaefliger@hotmail.com
Coach Affentranger Gabriel Altbüron 079 760 87 22 affentranger.gabriel@gmail.com
Senioren Wolf Lukas Nebikon 079 413 36 76 lukas.wolf@planquadrat.ch
Coach Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 famdgut@bluewin.ch
Junioren A Werder Martin Zofingen 078 600 83 36 m_werder@gmx.ch
 Affentranger Lukas Altbüron 079 730 13 65 lubi@gmx.ch
Junioren B Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
 Weber Petrick Zell 079 351 48 97 Petrick-Weber@hotmail.com 
Junioren C Knupp Michael Grossdietwil 079 694 56 16 knuppi95@hotmail.com
 Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 e.p.affentranger@bluewin.ch
Junioren D Alusi Bukuri Altbüron 076 344 43 85 bukialusi@gmail.com 
 Agatonovic Sasa Altbüron 079 654 89 57
Junioren Ea Iskandar Helene Altbüron 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Rölli Roger Fischbach 079 507 98 88
Junioren Eb Affentranger Killian Altbüron 079 864 71 39 killian.affentranger@bluewin.ch
 Imbach Mario Altbüron 079 330 39 86 imbi_88@hotmail.com
Junioren F / Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
Schnupper Iskandar Mike Altbüron 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de

Funktionäre
Pressechef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spielberichte Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
Platzkassier Koller Peter & Marta Fischbach 041 988 21 22
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Knupp Samuel Grossdietwil 079 573 94 39 saemi.knupp@bluewin.ch
Clubhaus Müller Maya & Stefan Roggliswil 078 839 58 85 fam.muellerroggl@hotmail.ch

Supportervorstand
 Frank Sandra Grossdietwil 079 737 77 59
 Zihlmann Petra Willisau 041 206 43 10
 Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39
 Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83
 Leimgruber Manuela Altbüron 062 927 25 12 manu.leimgruber@bluewin.ch


